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Spektrum Schweiz:
Zentralschweiz

Zweifamilienhaus Unter Erlen, Emmenbrücke
Wie die zwei Häuser von Daniele Marques in buzern verhehlt auch dieses Doppelhaus nach aussen seine

Zweiteiligkeit zugunsten eines monolithischen Erscheinungsbildes von morphologischer Anonymität.

Der Versuch, den Bau als Körper von seiner Umgebung zu isolieren, äussert sich programmatisch in

der Lösung der Eingangssituation mit der Loggia als Schleuse. In einer kompakten Schnittlösung über

drei Geschosse organisiert, sind die beiden Wohneinheiten ineinander verschränkt und in der Vertikalen

verspiegelt: das Wohnen findet einmal unten, einmal oben statt. a.b./cz.
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Das westlich von Emmenbrücke in
einer flachen Anhöhe über der Reuss

gelegene Baugelände ist auf zwei Seiten

von mächtigen Eichen umgeben.
Unter Wahrung dieser inventarisierten

Naturobjekte war ein kostengünstiges
Zweifamilienhaus mit Einlegerwohnung

zu projektieren. Ein einfacher,

gewichtiger Kubus gibt den mächtigen

Bäumen ein Gegenüber und
macht beiden Parteien die Qualitäten
des Ortes zugänglich. Beide Wohnungen

werden über eine gegen den Garten

hin offene Loggia - als gemeinsamer

gedeckter Sitzplatz - erschlossen.

Gegenläufige Treppen führen durch

die Wohnungen auf die von
Baumkronen geschützte Dachterrasse. Die

Treppenanlage ermöglicht eine
einfache Struktur und gewährt den
Bewohnern des 3-geschossigen Hauses

gleichermassen Ausblick in die weite
Landschaft und die nahen Baumkronen.

D. + N.

Unter Erlen, Emmenbrücke

Architekten
Fortunat Dettli, Albi Nussbaumer,
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